


9.3.5. Leifragen, um die Kommunikationsunterwelt zu managen
Das Projekt ist noch in der Phase der Vorbereitung, in der Kommunikationsunterwelt rumort es aber schon: Bereits in dieser Phase und für diese Phase der Projektvorbereitung muss ein Sprachschlüssel entwickelt werden.
Was kann zu dem gerade erst anlaufenden Projekt schon kommuniziert werden? 


Was muss wann aus Gründen der Mitbestimmung und/oder des Aktienrechts wie kommuniziert werden? 

Wie kann auf die Gerüchteküche reagiert werden? 

Welche Szenarien können sicher ausgeschlossen werden? 

Welche kritischen Szenarien gilt es, in dieser Phase der Projektvorbereitung zu bedenken?

Im Zuge einer stringenten Projektplanung sollte frühzeitig terminiert sein, wann welcher Inhalt erstmals aktiv kommuniziert werden kann. 


Wann persönlich unmittelbar mündlich, „auf der Tonspur“? Ab wann in welchem Umfang schriftlich? 

Wann soll der Sprachschlüssel welchen Führungskräften zugänglich sein?


Wann gibt es für welche Zielgruppe eine Präsentation des Projekts und eine Einführung in die damit verbundene Kommunikationskampagne?


Welche Kommunikationsebenen und Medien werden wann von wem wie angesprochen?
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